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Betreff:

Vergabe der Betriebsträgerschaft für die neue Kindertagesstätte 
"Stöckheim-Süd"
Organisationseinheit:
Dezernat V 
51 Fachbereich Kinder, Jugend und Familie

Datum:
09.06.2020

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Stöckheim-Leiferde (Anhörung) 22.06.2020 Ö
Jugendhilfeausschuss (Vorberatung) 23.06.2020 Ö
Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 07.07.2020 N
Rat der Stadt Braunschweig (Entscheidung) 14.07.2020 Ö

Beschluss:

„Die Betriebsträgerschaft für die neue Kindertagesstätte „Stöckheim-Süd“ wird an die 
Lebenshilfe Braunschweig gemeinnützige GmbH vergeben.“

Sachverhalt:

Für die Betriebsträgerschaft der geplanten viergruppigen Kita „Stöckheim-Süd“ haben 
folgende Träger im Rahmen eines öffentlichen Interessenbekundungsverfahrens ihr 
Interesse an der Übernahme der Trägerschaft bekundet:

 Kita Karamba e.V.
 Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
 Lebenshilfe Braunschweig gemeinnützige GmbH
 Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands gemeinnütziger e.V. (CJD)
 Stephansstift Kindertagesstätten und Familienzentren gemeinnützige GmbH
 Caritasverband Braunschweig e. V. 

Allen interessierten Trägern ist vor Abgabe ihrer Bewerbung die Leistungsbeschreibung mit 
Kriterien zur Trägerschaft und dem Betrieb der Kita zugegangen. Die Bewerbungen der o. a. 
Träger sind fristgerecht bei der Stadt Braunschweig eingegangen. Sie wurden alle bei der 
Durchführung des Auswahlverfahrens berücksichtigt und am 4. Mai 2020 zu einer 
Präsentation ihrer Konzepte sowie vertiefenden Gesprächen mit dem Fachbereich Kinder, 
Jugend und Familie eingeladen. Ein Träger hat nach Rücksprache mit der Verwaltung den 
Termin nicht wahrgenommen.

Die Träger wurden gebeten, sich in ihrer Präsentation zu folgenden Themenblöcken zu 
äußern:

 Pädagogisches Grundkonzept / Zielgruppenorientierung /Familienorientierung und
Elternbeteiligung

 Finanzstruktur 
 Personal – und Qualitätsmanagement
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 Organisations- und Dienstleistungsentwicklung
 Öffentlichkeitsarbeit / Vernetzung und Kooperation / Zusammenarbeit mit der Stadt 

Braunschweig

Diese Vorgabe dient dazu, die Vergleichbarkeit der Angebote sicherzustellen. Die 
Themenblöcke stellen ebenfalls die Grundlage der Entscheidungsmatrix der 
Bewertungskommission des Fachbereichs Kinder, Jugend und Familie dar, aus der sich 
entsprechende Punktwerte ergeben. 

Die höchste Gesamtpunktzahl konnte die Lebenshilfe Braunschweig gemeinnützige GmbH 
erzielen.  

Entsprechend schlägt die Verwaltung vor, die Betriebsträgerschaft der o.g. Kindertagesstätte 
der Lebenshilfe Braunschweig gemeinnützige GmbH zu übertragen.

Die Bewertung der Bewerbungen erfolgte objektiv und nachvollziehbar anhand einer 
bewährten einheitlichen Bewertungsmatrix und eines identischen Fragenkataloges. Im 
Ergebnis ist festzustellen, dass sich drei Bewerbungen durch sehr gut und gute 
Ausführungen zu den pädagogischen Anforderungen ausgezeichnet haben. Des Weiteren 
haben alle Träger die Bereitschaft gezeigt, eine integrative Gruppe in der neuen 
Kindertagesstätte zu eröffnen.

Ausschlaggebend für die Auswahl des zukünftigen Trägers im Vergleich zum Zweit- und 
Drittplatzierten waren insbesondere Aussagen zur „Finanzstruktur“ im Bereich der 
organisatorischen Aspekte sowie die konzeptionellen Überlegungen zur Vernetzung und 
Kooperation im Stadtbezirk Stöckheim-Leiferde. Der Träger ist in Braunschweig bereits 
durch die Trägerschaft des heilpädagogischen und integrativen Kindergartens Hasenwinkel 
und einer integrativen Gruppe am Standort der städtischen Kindertagesstätte Peterskamp, 
Marie-Juchacz-Platz 7, bekannt.

Dr. Arbogast

Anlage/n:

Anlage 1_Anonymisierte Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
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